
Personen-Suchergebnisse: Marie Therese Königin

17. November 1913 – Marie Therese, die erste Katholikin auf dem bayerischen Königinsthron

Lindau * Die Lindauer Volkszeitung schreibt: „Die Gemahlin des Königs Ludwig III. von Bayern

wird die erste katholische Königin sein. [...] Die hohe Frau, die weithin als das Vorbild einer

christlichen Frau und Mutter schon lange erschien, verdient es wahrhaftig, eine Landesmutter zu

sein, verehrt und geliebt von allen treuen Bayern.“ 

4. August 1914 – Königin Marie Therese erlässt einen „landesmütterlichen“ Aufruf

München * Gleichzeitig richtet die Königin Marie Therese einen „landesmütterlichen“ Aufruf an

die Frauen und Jungfrauen Bayerns!, damit auch diese ihren solidarischen Beitrag leisten:   

„Euch aber, denen es nicht vergönnt ist, mit Blut und Leben für des Vaterlandes Ehre einzutreten,

bitte ich innigst, nach Kräften mitzuwirken zur Linderung der Not jener Braven, welche das

feindliche Geschoss oder die Beschwerden des Krieges verwunden oder sich zu Boden werfen.

So stellt euch denn, die ihr wohl alle liebe Angehörige bei der Armee wisst, in den Dienst des

Roten Kreuzes, gleich Meinen Töchtern Hildegard, Helmtrud und Gundelinde.    Draußen fließt

Blut, herinnen fließen Tränen, am bittersten da, wo zur Sorge der Seele die Not des Leidens

kommt.Auch hier muss und wird geholfen werden. Das Notwendige bereiten wir eben vor [...].   

Soldaten, die ihr ins Feld zieht, Ich, die Königin, sage euch, euere tapferen Frauen und eure

lieben Kinder sollen nicht Not leiden; schaut voraus gegen den Feind, euren Lieben gehört nun

unsere Sorge.“ 
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